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Heimspielauftakt für Blau-Weiß 21
Jarmen: Punktesammeln in Sicht!

Blau-Weiß 21 Jarmen und SV Loitzer Eintracht starten am
Samstag in der Kreisoberliga 2024/25. Jarmen spielt

zuhause, Loitz auswärts.

Die Vorfreude ist groß, denn die neue Saison in der Kreisoberliga
2024/25 steht vor der Tür. Nachdem beide Mannschaften die
erste Runde des Kreispokals erfolgreich gemeistert haben,
beginnt nun das spannende Punktespiel mit einer besonderen
Begegnung. Blau-Weiß 21 Jarmen, frisch aufgestiegen, hat sich
gut vorbereitet und wird am Samstag um 14 Uhr auf dem
heimischen Sportplatz in Jarmen seinen ersten Wettkampf
bestreiten. Gegner ist die zweite Mannschaft des FSV Blau-Weiß
Greifswald, die in der letzten Saison den achten Platz belegte.

Trainer Stefan Kreutz von Jarmen zeigt sich optimistisch. Nach
starken Leistungen in der Testphase und einem überzeugendem
Sieg im Pokal gegen Pasewalker FV (4:0) ist der Aufsteiger fest
entschlossen, die ersten drei Punkte der Saison vor heimischem
Publikum einzufahren. „Ein gelungenes Auftaktspiel ist moralisch
immer wichtig“, so Kreutz. „Die Mannschaft hat intensiv trainiert
und befindet sich in einer sehr guten konditionellen Verfassung.
Wir wollen unseren Zuschauern ein gutes Spiel zeigen und die
Punkte in Jarmen behalten.” Die Fans dürfen gespannt sein, ob
der Trainer mit seiner Einschätzung recht behält.

Loitz hat eine Herausforderung vor sich

Während Jarmen einen Heimvorteil genießen kann, steht dem
SV Eintracht Loitz ein Auswärtsspiel bevor. Am selben Samstag



wird die Mannschaft nach Usedom reisen, wo sie auf den
Gastgeber Ostseebad Ückeritz trifft. Anpfiff ist ebenfalls um 14
Uhr. Loitz hat zuletzt in einer spannenden Pokalpartie gegen
Leopoldshagen (2:1 nach Verlängerung) den Einzug in die
nächste Runde gefeiert und will nun auch in der Liga erfolgreich
sein.

Die Begegnung gegen Ückeritz verspricht anspruchsvoll zu
werden. Der Gastgeber konnte in der ersten Runde des Pokals
spielfrei zuschauen und gewann zuvor ein Testspiel gegen die
Landesklassenmannschaft des FC Insel Usedom mit 5:4. Diese
Formkurve macht den Gegner zu einer ernstzunehmenden
Herausforderung. In der letzten Saison konnte Loitz in zwei
Spielen gegen Ückeritz vier Punkte erkämpfen – ein 1:0-Sieg zu
Hause und ein spannendes 4:4-Unentschieden im Rückspiel.
Loitz-Trainer Maik Milkowski äußerte die Hoffnung auf eine
Überraschung in dieser Begegnung, was die Aufregung um das
Spiel nur steigert.

Erwartungen und Ambitionen

Beide Teams haben große Ambitionen für die neue Saison.
Jarmen, als Aufsteiger, möchte sich schnellst möglich in der Liga
etablieren und die Zuschauer mit ansehnlichem Fußball
begeistern. Dies ist ein wichtiger Schritt, um Vertrauen und
Unterstützung in der eigenen Gemeinde zu gewinnen. Für den
SV Loitz gilt es, die positive Trendwende fortzusetzen und
zeigen, dass der Pokalerfolg kein Zufall war. Die Ergebnisse aus
der Vorsaison motovieren dazu, weiterhin stark aufzutreten und
sich den Herausforderungen zu stellen.

Die Auftaktspiele in der neuen Saison sind stets mit viel
Nervosität und Vorfreude verbunden. Beide Teams haben in der
Vorbereitung hart gearbeitet, um für die neue Herausforderung
bereit zu sein. Die Spieler und Trainer sind nun gefordert, auf
dem Platz zu zeigen, was sie können. Die Kulisse der Spiele, ob
im heimischen Stadion oder auswärts, wird sowohl die Akteure
als auch die Fans in ihren Bann ziehen.



Ein neuer Beginn in der Kreisoberliga

Mit dem Start der neuen Serie beginnt für alle Beteiligten ein
neues Kapitel. Die Aufregung, die Herausforderungen und die
Erwartungen sind hoch. Sowohl Jarmen als auch Loitz stehen vor
ihrem ersten Schritt in die neue Saison und es bleibt
abzuwarten, wie sich die Teams entwickeln werden. Die
Leistungen in den ersten Spielen könnten richtungsweisend für
den weiteren Verlauf der Saison sein, und beide Mannschaften
sind bereit, alles zu geben, um ihre Ziele zu erreichen.

Die Bedeutung der Kreisliga für die Region

Die Kreisoberliga stellt für viele kleine Vereine in der Region
Vorpommern-Greifswald eine wichtige Plattform dar, um
talentierte Spieler zu fördern und die Gemeinschaft zu stärken.
Lokale Vereine wie Blau-Weiß 21 Jarmen und der SV Loitzer
Eintracht bieten nicht nur sportliche Möglichkeiten, sondern
auch eine soziale Anlaufstelle für die Bürger. Hier treffen sich
Spieler, Trainer und Fans, was für den Zusammenhalt in der
Region sorgt.

Die Bedeutung des Fußballs in ländlichen Regionen zeigt sich
auch in der hohe Zuschauerzahl. Fußballspiele sind oft eine der
wenigen Gelegenheiten, bei denen sich die Gemeinschaft
versammeln kann. Veranstaltungen wie Heimspiele und
Pokalwettbewerbe schaffen eine gemeinsame Identität und
tragen zum ehrenamtlichen Engagement bei, das für die
Aufrechterhaltung solcher Vereine unerlässlich ist.

Aktuelle Entwicklungen in der Liga

Die Kreisoberliga hat sich in den letzten Jahren verändert, mit
neu gegründeten Mannschaften und einem stetigen Anstieg der
Kampfbereitschaft unter den Teilnehmern. Während manche
Teams finanziell stark aufgestellt sind und talentierte Spieler
anziehen, haben andere mit Nachwuchsproblemen und



finanziellen Herausforderungen zu kämpfen. Dies hat dazu
geführt, dass die Leistungsunterschiede zwischen den
Mannschaften gefühlt größer geworden sind. 

Statistiken zeigen, dass in den letzten drei Jahren die Anzahl der
Zuschauer in den Stadien tendenziell gestiegen ist, was auf ein
wachsendes Interesse an regionalem Fußball hinweist. Höhere
Zuschauerzahlen können auch dazu beitragen, Sponsoren zu
gewinnen und finanzielle Mittel für die Vereine zu generieren,
was einen positiven Kreislauf für die Entwicklung des Sports in
der Region darstellt. Schätzungen zufolge zog die Kreisoberliga
letzte Saison im Durchschnitt 150 bis 200 Zuschauer pro Spiel
an.

Historische Kontexte im regionalen Fußball

Um die Bedeutung der aktuellen Entwicklungen besser zu
verstehen, kann ein Blick in die Geschichte des regionalen
Fußballs hilfreich sein. In den 1990er Jahren, nach der
Wiedervereinigung Deutschlands, erlebte der regionale Fußball
einen Aufschwung, als viele ostdeutsche Vereine begannen, sich
neu zu organisieren und auf höherem Niveau zu spielen. 

Damals war die Kreisoberliga oft der erste Schritt für viele
Talente, die in höheren Ligen wie der Landes- oder Regionalliga
aufsteigen wollten. Heute zeigt sich, dass viele dieser
Regionalteams es immer noch schwer haben, die damalige
Popularität zu erreichen. Dennoch blüht die Kreisoberliga
weiterhin, da sie für viele die letzte Bastion des Amateurfußballs
darstellt und Spielern, die in anderen Ligen nicht die nötige
Spielpraxis finden, eine Plattform bietet, um sich zu beweisen.

Fazit und Ausblick auf die Saison 2024/25

Die Saison 2024/25 verspricht spannend zu werden,
insbesondere mit den ersten Spielen von Blau-Weiß 21 Jarmen
und dem SV Loitzer Eintracht. Die Energie und die Vorfreude, die
Trainer und Spieler mitbringen, könnten entscheidend sein, um



die Ziele der Teams zu erreichen. Auch wenn die
Herausforderungen auf dem Spielfeld groß sind, bleibt die
Hoffnung auf eine erfolgreiche Saison, die sowohl sportlich als
auch sozial für die Region von Bedeutung ist.
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